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Einen besseren Tag hätte man sich für das 
1. Alumni-Fest der Rudolf-Steiner-Schule 
Salzburg nicht aussuchen können. Der 
bislang schönste Sommertag des Jahres, 
mit tollem Wetter und ordentlicher Hit-
ze. 
Ab 18 Uhr trafen so langsam die ersten 
Gäste im Schulhof ein: Alumni, Ehema-
lige und ihre Partner, Eltern und Lehrer. 
Und sie kamen von nah und - das ist 
nicht nur so dahin gesagt – fern: aus 
Salzburg und Umgebung, aber auch aus 
München, Graz, vom Bodensee und aus 
Florida. Im Schulhof waren im Bereich 
des Haupteingangs Bänke und Tische be-
reitgestellt, im Foyer befanden sich Steh-
tische, die Bar, das Buffet und der Musik-
raum stand für jene zur Verfügung, die 
der Hitze einmal entfliehen wollten. Eine 
junge vielseitige Band namens Shaguar 
hatte für den Abend gewonnen werden 
können. Sie hatte sich ebenfalls im Foyer 
aufgebaut und spielte sich noch ein. Die 
ersten gut gekühlten Getränke wurden 

bald an der Bar geordert und am Buffet 
gab‘s als Starter Gemüse-Sticks mit Dips.
Nachdem sich gegen neunzehn Uhr eine 
ansehnliche Menge versammelt hatte, 
setzte Maximilian Schnaitl (Abschluss-
jahrgang 1995/1996) zur Eröffnungsre-
de an. Die Idee hinter der Alumni-Ge-
meinschaft und der Entstehungsprozess 
des Festes wurden vorgestellt, die Pro-
grammpunkte erörtert und den Spon-
soren und Partnern der Veranstaltung 
gebührend gedankt. Endlich wurde auch 
das Buffet, das in der Zwischenzeit auf-
gebaut worden war eröffnet und bald 
darauf legte die Band, die den ganzen 
Abend musikalisch begleitete, los.
Es war ein großes Hallo! Mit strahlenden 
Gesichtern begrüßten sich Altbekannte 
und man sprang von einem Gespräch ins 
andere. Schon bald schwangen die ers-
ten auch schon das Tanzbein. 
Um 21 Uhr startete Rainald Grugger für 
Interessierte einen Rundgang durch die 
Schule. Viele waren insbesondere am 

„neuen“ Festsaal interessiert, der vom 
Odeïon verwaltet und gemeinsam ge-
nutzt wird. Für Erstaunen sorgte die Mö-
blierung der ersten Klassen. 
Nachdem die dichte Atmosphäre ange-
regter Gespräche nicht unterbrochen 
werden sollte und der eine oder andere 
ohnehin bei den Liedern der Band mit-
sang, entfiel kurzerhand das gemeinsa-
me Singen. Den ganzen Abend durch 
wurde geschwatzt und gelacht. Alte Ge-
schichten wurden durch neue ergänzt. 
Viele Alumni wurden noch vermisst, aber 
das konnte der Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gesprächspartner gingen 
ohnehin nicht aus und es gab ja so viel 
zu erzählen und zu fragen.
Die Zeit verflog im Nu und der Abend 
war viel zu kurz. Gegen Ende erfreute 
sich der „Tanzboden“ nochmals gestei-
gerter Beliebtheit, sodass die Band noch 
Zugaben spielen musste.
Gegen 0.30 Uhr war endgültig Schluss. 
Jene, die sich noch nicht trennen konn-

ten, halfen dankenswerterweise noch 
beim Abbau mit. Nachdem den gan-
zen Abend über ausschließlich Begeis-
terungsbekundungen für dieses Fest zu 
vernehmen waren, war klar, dass die 
Idee, ehemalige Schüler wieder mitei-
nander in Kontakt zu bringen und eine 
AlumniGemeinschaft zu etablieren, ge-
nau die richtige ist. Und so freuen sich 
schon alle auf das 
2. Alumni-Fest 
der Rudolf-Steiner-Schule Salzburg 
am 29. Juni 2013.
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